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Beratungsfolge 12.10.2005 Bauausschuss 

24.10.2005 Stadtrat 

Beschlussvorschlag: 
 
Das Referat für Stadtentwicklung und Bauen wird beauftragt, das Planfeststellungsverfahren 
auf Grundlage der Planung vom 11. August 2005 bei der zuständigen Stelle für 
Wasserwirtschaft einzuleiten. 
 
Sachstandsbericht: 
Mit Bauausschussbeschluss vom 23.02.2005 wurde das Referat für Stadtentwicklung und 
Bauen beauftragt, die Planfeststellungsunterlagen auf Grundlage der vorgelegten Planung 
i.d.F. vom 23.02.2005 vorzubereiten.  
 
Um das notwendige Rückhaltevolumen zu realisieren, waren in der Planung vom Februar 
2005  5 neue Staubecken vorgesehen. Im Zuge der planerischen Umsetzung kam man in 
Abstimmung mit den Fachstellen, jedoch Schritt für Schritt, zu einer Konzentration der 
Ablaufvolumina auf zwei Becken.  
Als richtungweisend erwies sich dabei ein Informationsaustausch mit Mitarbeitern des 
Wasserwirtschaftsamts Kempten, die im Allgäu mit dem Bau und Unterhalt vergleichbarer 
Anlagen betraut sind. Das Ergebnis liegt in Form des Planfeststellungsentwurfs 11.08.2005 
vor.  
 
Vorteile der neueren Planung: 
• Es wird mehr Hangabflussfläche aus Richtung Aschach erfasst. 
• Die aufwändige Steuerung zur Gleichschaltung mehrerer Becken entfällt. 
• Die Dammhöhen sind geringer und die Fixkosten je Dammbauwerk fallen nur zweimal 

an. Somit ist die neuere Planung kostengünstiger. 
• Zu beiden Rückhaltebebecken sind Wegeanbindungen vorhanden.  
• Grunderwerb: Die Anzahl der betroffenen Eigentümer ist deutlich geringer. 
 
Die jetzt vorliegende Planung vom 11.08.2005 wurde mit dem Wasserwirtschaftsamt Amberg 
und der Umweltbehörde der Stadt abgestimmt. Sie weicht inhaltlich von der im Februar 
beschlossenen Planung ab, so dass eine erneute Beschlussfassung geboten ist.  

 

 

Martina Dietrich, Baureferentin 

 
Anlagen:  
Übersichtslageplan; Innerortslageplan; Gestaltungsbeispiel Innerorts 


